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Haftungsausschluss


Dieses Buch dient nur zur Information. Die Hinweise in diesem Buch sollten niemals als Ersatz für eine medizinische Behandlung angesehen werden. Bei Beschwerden wenden Sie sich an professionelle Fachpersonen. Jegliche Anwendung der Informationen in diesem Buch geschieht auf eigenes Risiko und eigene Gefahr. Weder der Autor noch der Verlag haften für eventuelle Schäden oder Verluste.




André Pasteur studierte in Zürich Pharmazie. Durch seine intensive Beschäftigung mit gesundheitlichen Themen wurde ihm immer mehr bewusst, wie wichtig die Ergänzung der Schulmedizin durch alternative Methoden ist. Er beschäftigt sich intensiv mit Homöopathie, Phytotherapie, orthomolekularer Medizin, Quantenheilung, Feng Shui, Radionik, Radiästhesie und Heilpendeln. Dieses Buch ist aus einer Synthese dieser Bereiche der Alternativmedizin entstanden.




Vorwort


Dies ist der dritte Band der Reihe, die sich mit der Arbeit im morphogenetischen Feld befasst. Er zeigt, wie Belastungen emotionaler oder spiritueller Art von Grundstücken, Gebäuden und Personen geklärt werden können. Es ist von Vorteil, wenn du die Bände «Heilpendeln im morphogenetischen Feld» und «Feng Shui im morphogenetischen Feld» vorher gelesen und auch praktisch umgesetzt hast. Die hier vorgestellten Techniken sind fortgeschritten und werden am besten erst dann eingesetzt, wenn die Grundlagen gut beherrscht werden. Grundlegende Anwendungen wie z.B. das Schwingen des Pendels, das Verankern, die Arbeit mit Pendeltafeln, die Bedeutung der radiästhetischen Farben, der Unterschied zwischen indikativem und radionischem Pendeln, usw. werden hier nicht mehr erklärt.


Die Lichtarbeit im morphogenetischen Feld betrifft dieselben Belastungen, die oft mit Hilfe von Räucherritualen geklärt werden. Hier hast du eine alternative Methode zur Hand, die dieselbe Wirkung wie umfassende und tiefgreifende Räucherrituale aufweist, aber ganz anders durchgeführt wird. Beide Vorgehensweisen sind wirksam. Je nach individueller Veranlagung wird dir die eine oder die andere Methode besser liegen.


Benötigte Pendel:


Du kannst den gesamten Ablauf mit vier Pendeln durchführen (einfaches Holzpendel, Isis-Osiris-Pendel aus Messing, Isis-Osiris-Pendel 4H4 aus Messing, Karnak-Pendel aus Holz). Es sind die vier Pendel aus dem Infis-Pendelset. Die Abfragen werden mit dem einfachen Holzpendel durchgeführt, die weiteren Schritte entweder mit dem Isis-Osiris-, dem 4H4- oder dem Karnak-Pendel. Die Art des Pendels wird bei den jeweiligen Schritten angegeben. Mehr Informationen zu den Pendeln im Infis-Pendelset findest du auf unserer Homepage *.


* www.infis.com/Bücher und Pendel




Feinstoffliche Belastungen von Haus und Grundstück


Im Energiefeld von Grundstücken, Gebäuden und Personen können negative Wesen oder belastende Prägungen vorhanden sein. Traumata aus alten Zeiten werden gespeichert und können nur durch aktive Lichtarbeit geheilt werden. Dabei spielt die Zeit keine Rolle. Kriegerische Ereignisse, Gewalterfahrungen und dunkle Manipulationen können Menschen und Orte über sehr lange Zeit beeinflussen. In diesem Buch erlernst du die genaue Diagnose von eventuell vorliegenden Belastungen und deren Klärung mit Hilfe des radionischen Pendelns. Wir besprechen das Clearing von Grundstücken, Gebäuden und von Personen.


Du erhältst ein spezifisches, genau auf die Belastungen abgestimmtes Verfahren, das ein hochwirksames Instrument der Heilung darstellt.


Orte und Personen können auch mit Räucherritualen von belastenden Energien befreit werden. Die Vorteile der Pendelheilung sind:


Arbeit vor Ort oder Fernbehandlung mit Hilfe von Plänen


Die meisten anderen Formen von Clearings müssen zwingend vor Ort durchgeführt werden. Das hat den Nachteil, dass oft lange Anreisen notwendig sind. Auch gibt es Orte mit starken Belastungen, bei denen ein Clearing vor Ort gefährlich werden kann. Mit der Möglichkeit, aus der Distanz zu arbeiten, sind diese Nachteile nicht mehr vorhanden.


Präzise Analyse der Belastungen mit dem Pendel


Manchmal werden unspezifische Clearings mit Räucherungen oder Heilmeditationen durchgeführt. Das kann Erfolg haben, oft aber werden bestimmte Belastungen übersehen, die sich dann nicht klären lassen. Hier haben wir den Vorteil, genau zu wissen, was im Energiefeld des Ortes oder des Menschen los ist, und können gezielt arbeiten. Das ist ähnlich wie in der Medizin. Wenn man nicht weiß, woran man leidet, ist es schwer, die richtige Therapie zu finden. Erst eine klare Diagnose führt zur richtigen Therapie.


Klärung mit Hilfe von radionischen Pendeln


Für die Pendelheilung muss keine mediale Begabung vorhanden sein. Für schamanische Reisen und mediales Arbeiten muss die Person einen Zugang zu den höheren Dimensionen haben. Wir sind zwar alle bis zu einem gewissen Grad hellsichtig, aber das reicht oft nicht für diese Arbeit. Mit dem Pendel kann jede Person arbeiten, völlig unabhängig von einer medialen Begabung.


Keine Feinstaubbelastung durch intensive Räucherungen


Intensive Räucherungen erzeugen markante Mengen an Feinstaub. Für Allergiker und Lungenkranke kann das ein Problem sein. Auch Haustiere reagieren oft negativ auch Räucherungen. Bei der Arbeit mit dem Pendel entsteht kein Feinstaub, weshalb sie in jeder Situation und bei jeder Person eingesetzt werden kann.


Erhöhte Wirksamkeit durch die Arbeit auf der geistigen Ebene


Wer ohne mentalen Fokus mit einer Räucherschale im Haus herumgeht, wird nicht viel erreichen. Die Räucherung wirkt dann sehr oberflächlich und kann tiefer sitzende Störungen nicht erfassen. Bei der Pendelheilung hingegen arbeiten wir mit umfassenden Aufträgen, die direkt ins Energiefeld des Ortes bzw. der Person übertragen werden. Dies entfaltet sofort eine tiefgreifende Wirkung.


Die Heilmeditation


Die Heilmeditation ist ein unspezifisches Verfahren, um die Energien eines Ortes auszugleichen. Sie hat nicht dieselbe Wirksamkeit wie eine gezielte Bearbeitung von vorher ermittelten Belastungen, kann aber als Vorbereitung oder auch als Vorbeugung sehr gut eingesetzt werden. Außerdem vermittelt sie eine liebevolle Verbundenheit mit dem Ort, an dem man lebt oder arbeitet. Das alleine ist schon eine wertvolle Aufwertung des Umfeldes.


Die hier gezeigte Heilung besteht in einer Meditation, in der wir Licht, Vergebung und Frieden für den Ort erzeugen.


Vorbemerkung: Das Herz-Chakra ist nicht identisch mit dem physischen Herz. Es sitzt tief im Körperinnern ungefähr auf Höhe der Mitte des Brustbeins im Oberkörper auf der Mittellinie, die senkrecht vom Scheitelpunkt ausgehend durch den Körper führt.


Setze dich bequem hin. Achte darauf, dass du ganz im hinteren Bereich des Stuhls sitzt, so dass du dich anlehnen kannst und gleichzeitig die Wirbelsäule gerade ist. Wenn du willst, kannst du auch im Yogasitz am Boden sitzen.


Atme zwei- oder dreimal tief ein und aus, lasse los, entspanne dich. Mach dich schwer, übergib dein Gewicht dem Stuhl oder dem Boden, lass dich tragen. Spüre die Füße auf dem Boden, die einen Kontakt mit Mutter Erde herstellen. Nimm dein Kinn leicht zurück, so dass die Halswirbelsäule gerade ist.


Entspanne bewusst deine Stirn, den Bereich der Augen, die Wangen und die Kiefermuskeln, den Mund und die Zunge, die ganze Kopfhaut. Lass eine Welle von Entspannung nach unten gleiten zum Hals und zum Nacken, dann zu den Schultern. Lass die Schultern noch ein bisschen mehr los. Dann lass die Entspannung nach unten weiter fließen in die Arme zu den Händen und den Fingern.


Geh zurück zum Schulterbereich, dann zum Oberkörper, zum Bauch, zum Unterleib, in die Beine und dann hinunter zu den Füssen und Zehen. Bleibe einen Moment in dieser vollkommenen Entspannung.


Stelle dir ein kleines goldenes Licht im Herz-Chakra vor. Das Licht ist so groß wie die Flamme eines Zündholzes. Dehne dann mit dem Ausatmen dieses Licht aus, so dass es das ganze Haus und das Grundstück umgibt. Spüre wie dein Herz-Chakra damit groß und weit wird, wie es sich öffnet, und eine liebevolle Schwingung ausstrahlt.


Spüre das Grundstück und das Haus, nimm die goldene Herzlicht-Kugel wahr, sie umhüllt den ganzen Bereich. Achte darauf, dass das Grundstück und das Haus vollständig umgeben sind.


Siehe wie aus deinem Herz-Chakra weiterhin goldenes Licht fließt, und die riesige Kugel erfüllt. So sind Gelände und Haus nicht nur umhüllt von goldenem Licht, sondern auch erfüllt davon. Spüre diese friedliche Atmosphäre. Sag innerlich zu dir: «Alles in mir darf jetzt da sein.» Alles, was jetzt gerade da ist, alle Körperempfindungen, Emotionen, Gedanken, inneren Bilder, die in dir vorhanden sind, sind Teil deiner Selbst, und sie sind in Ordnung so, egal, ob sie angenehm oder unangenehm sind. Beobachte einfach nur still, was in dir ist.


Dann wende deine Aufmerksamkeit dem Grundstück zu und sprich innerlich:


«Liebes Grundstück, ich weiß, dass ich mich kaum um dich gekümmert habe. Ich habe dich für selbstverständlich genommen. Ich habe dich kaum beachtet. Das tut mir leid. Ich werde in Zukunft vermehrt nach dir schauen. Bitte verzeih mir. Ich liebe dich, ich danke dir.»


Spüre wie deine liebevolle Herzenergie zum Grundstück fließt. Verbinde dich mit ihm. Nimm dir vor, diese Meditation ab und zu durchzuführen.


Wende dich nun dem Haus zu und sprich:


«Liebes Haus, auch dich habe ich kaum beachtet. Ich habe dich für selbstverständlich genommen, und dir wenig Aufmerksamkeit und Dankbarkeit zukommen lassen. Das tut mir leid, bitte verzeih mir. Ich werde in Zukunft vermehrt nach dir schauen. Ich liebe dich, ich danke dir. Ich danke dir, dass ich hier wohnen darf.


Ich bitte den Himmel darum, alle Spannungen und Disharmonien zwischen mir und dem Ort in Liebe aufzulösen. Ich bitte darum, meine Verbindung zu diesem Ort zu stärken. Vielen Dank.»


Komme nun langsam zurück in die Gegenwart, ins Hier und Jetzt. Lass die Augen noch ein Weilchen geschlossen, strecke dich, dehne dich, bewege den Körper. Bewege deine Füße, stampfe leicht auf den Boden, um dich wieder zu erden, und öffne langsam deine Augen. Du bist wieder voll da, hellwach und klar. Du fühlst dich gut.


Programmierte Kristalle


Um die Wirkung der Heilmeditation zu verstärken, kann man programmierte Kristalle einsetzen. Berg- und Glaskristalle lassen sich mit dem Pendel programmieren. Im folgenden Text ist vom „Ort“ die Rede. Dieser Begriff umfasst das Grundstück und das gesamte Gebäude, auch bei Mehrfamilienhäusern. Wenn du Bedenken hast, am gesamten Haus mit all seinen Bewohner*innen zu arbeiten, dann ersetze im Text das Wort „Ort“ durch „Wohnung“. Du kannst aber auch fragen, ob du die Erlaubnis hast, am gesamten Ort zu arbeiten. Meist ist das der Fall, da die Lichtarbeit mit keinerlei Manipulationen oder egoistischen Wünschen verbunden ist. Sie ist reine Liebe, die niemals schaden kann und allen ihre Freiheit lässt.


Darf ich am gesamten Haus und Grundstück arbeiten?


Soll ich am gesamten Haus und Grundstück arbeiten?


Ist diese Arbeit zum höchsten Wohl aller beteiligten Wesen?
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Wenn hier dreimal ein Ja kommt, dann kannst du bedenkenlos die Lichtarbeit durchführen. Wenn ein Nein kommt, dann beschränke dich auf deine Wohnung.


Nimm nun den gewählten Kristall und schwinge folgenden Auftrag ein:


«Heile Verletzungen des Ortes auf allen Ebenen. Neutralisiere negative Energien und dunkle Gedanken, kläre alles Negative und Belastende, führe Wesen ins Licht oder dorthin, wo sie sich wohl fühlen und niemandem schaden können. Neutralisiere alle negativen Schwingungen von Flüchen, magischen Manipulationen und dunklen Machenschaften im Energiefeld des Ortes. Ich bitte den Himmel, alles, was durch dunkle Machenschaften und manipulative Wesenheiten erzeugt wurde, liebevoll zu neutralisieren und dauerhaft aufzulösen. Bringe heilende Schwingungen aus den höheren Ebenen in das Energiefeld des Ortes für Frieden, Heilung, Vergebung und Liebe.» Pendeln, verankern.


Wandle den Text nach deinen Bedürfnissen ab.
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Bergkristalle und Glaskristalle eignen sich zum Programmieren





Nimm ein Pendel, idealerweise ein radionisches Pendel, das für diese Arbeit besonders geeignet ist. Du kannst aber alternativ jedes Pendel verwenden. Es wird auf jeden Fall funktionieren.


Lass das Pendel im Uhrzeigersinn über dem Kristall kreisen und sprich den obigen Auftrag. Klopfe am Schluss mit einem Finger dreimal auf den Kristall, um die Programmierung zu verankern.


Platziere den Kristall ungefähr in der Mitte des Hauses. Die Programmierung hält so lange, bis sie gelöscht wird. Vergiss nicht, den Kristall vorher mit Wasser abzuspülen und für ca. 1 Stunde an die Sonne zu legen.


Falls du die Programmierung löschen möchtest, spüle den Kristall mit kaltem Wasser für ca. 1 Minute ab. Dann lege ihn etwa 1 Stunde an die pralle Sonne. Danach nimm das Pendel, lass es im Gegenuhrzeigersinn über dem Kristall kreisen und gib folgenden Auftrag:


„Lösche jetzt sämtliche Programmierungen in diesem Kristall aus allen Zeiten und allen Dimensionen, dauerhaft und endgültig. Neutralisiere jede Fremdenergie, die in diesem Kristall gespeichert ist, jetzt. Der Kristall schwingt nun in seiner reinen Eigenenergie und ist bei Bedarf bereit, neu programmiert zu werden.“


Hier brauchst du keine Verankerung, da du keine Programmierung durchgeführt hast. Der Kristall ist jetzt wieder rein und ganz in seiner Eigenschwingung.




Emotionale Belastungen des Grundstücks


Starke Emotionen können, wenn sie über längere Zeit anhalten, intensive Prägungen erzeugen. Wenn es freudige und glückliche Gefühle sind, dann sind die Wirkungen aufbauend. Wenn es sich um Depressionen, Süchte, Stress, Ängste, Aggressionen, Traumata von Missbrauch und Gewalt und Ähnliches handelt, werden die Bewohner*innen negativ beeinflusst. Da wir immer Orte anziehen, die unseren Mustern entsprechen, sind es vor allem feinfühlige Menschen, die zu negativen Emotionen neigen, die sich hier niederlassen. Ihre Aufgabe ist es, sich selbst und das Grundstück und das Haus zu heilen. Sie sind mit diesen Prägungen zur Welt gekommen, um sie zu klären. Das ist ihre Lern- und Lebensaufgabe. So helfen sie sich selbst und dem Planeten. Wir listen im Folgenden die von uns gefundenen Belastungen auf. Sie reichen von 01 bis 11, und sind mit EG (Emotionale Belastung Grundstück) bezeichnet. Das heißt nicht, dass es keine weiteren gibt. Deshalb haben wir die Kategorie EG 11 eingeführt, damit auch solche Belastungen gefunden werden können. Falls du Störungen findest, die hier nicht gelistet sind, gehe wie unter EG 11 angegeben vor. Wir freuen uns, wenn du uns deine Beobachtungen zukommen lässt. Kontaktmöglichkeiten findest du im Anhang.


EG 01 Erdgebundene Seelenanteile


Es gibt Seelenanteile, die die irdische Ebene nicht mehr verlassen können. Sie irren manchmal in Krankenhäusern, auf Friedhöfen, an Orten, an denen Schlachten stattgefunden haben, oder an Unfallstellen herum. Oft aber finden sie den Weg zurück zu ihrem alten Zuhause und nisten sich dort ein. Manche sind gerne im Haus, andere lieber im Garten oder in der näheren Umgebung des Hauses. Belastungen durch erdgebundene Seelenanteile in der näheren Umgebung sind meist milde. Diese Wesen schädigen uns nur in den allerseltensten Fällen. Meist sind sie verwirrt und freuen sich, wenn jemand mit ihnen Kontakt aufnimmt. Sollten diese Seelenanteile bösartig sein, so zeigen sie sich auf der spirituellen und nicht auf der emotionalen Ebene. Es ist möglich, dass auch Seelenanteile von Tieren vorhanden sind.


Diese Seelenanteile versuchen zwar, die Menschen zu beeinflussen, aber diese können sich dem entziehen. Es handelt sich hier nicht um eine Besetzung, da sich die Seelenanteile nicht im Energiefeld von Personen befinden. Man spricht hier von Beigesellung oder Umsetzung. In manchen Fällen können Poltergeist-Phänomene auftauchen. Beim Clearing kann kein Zwang ausgeübt werden. Auch Verstorbene sind Wesen mit einem freien Willen. Viele haben Angst vor Rache und Vergeltung, sie fürchten sich davor, gerichtet und ins Fegefeuer geworfen zu werden. Manche denken auch, dass sie es nicht verdient haben, ins Licht gehen zu dürfen. Es kann deshalb sein, dass ein Clearing wiederholt werden muss.


Es gibt auch Fälle, in denen durch sehr lange andauernde und intensive Trauer Verstorbene nicht gehen können. Das große Leiden der Hinterbliebenen verleitet die Seelen dazu, aus Mitleid noch zu bleiben. Manche trauen sich nicht, die Gegenstände von Verstorbenen zu entsorgen, sie stellen überall Bilder auf, weinen viel und können ihren Schmerz nicht verwinden. All dies kann dazu beitragen, dass eine Seele erdgebunden bleibt. Hier ist es wichtig, loszulassen. Führe die Heilung von Emotionen bei den Hinterbliebenen durch, damit diese ihre Verstorbenen in Liebe gehen lassen können. Die Informationen dazu findest du im Band 1 dieser Reihe. Denke daran, dass diese massive Trauer auch ein Haustier betreffen kann.


EG 02 Kriegerische Ereignisse in der Vergangenheit


Die Geschichte der Menschheit ist in weiten Teilen eine Geschichte von Kriegen. Diese gewalttätigen Auseinandersetzungen bringen viel Leid über die betroffenen Menschen. Es kommt zu grausamem Abschlachten von Soldaten und Zivilisten. Oft werden parallel zu Kriegszügen auch Ortschaften geplündert, Frauen und Kinder geschändet, Bewohner ermordet, usw. Dieses unermessliche Leid prägt sich einem Gelände auf. Je extremer die Gewalt war, desto stärker ist auch die negative Prägung. Da es auf der feinstofflichen Ebene keine Zeit gibt, können diese Belastungen Jahrhunderte oder gar Jahrtausende bestehen bleiben. Meist findest du an solchen Orten sowohl emotionale Belastungen als auch erdgebundene Seelenanteile. Die Anwesenheit von Seelenanteilen wurde schon besprochen. Hier geht es darum, die emotionalen Prägungen aus alten Zeiten zu klären.


EG 03 Ehemalige Opfer- und Hinrichtungsstätten


In einigen alten Kulturen war es üblich, den Göttern Menschen- oder Tieropfer darzubringen. Durch die Ermordung dieser Wesen entstand eine leidvolle Prägung. Auch an Hinrichtungsorten und Folterkellern entstehen zum Teil extrem dunkle Energien. Da wir nicht wissen können, was über die Jahrtausende hinweg auf einem bestimmten Grundstück geschehen ist, sollten wir mit dem Pendel abklären, ob solche Belastungen vorliegen.


EG 04 Ehemalige Schlachthöfe


Auch in Schlachthöfen sammelt sich durch das Leiden der Tiere eine sehr dunkle Schwingung.


EG 05 Ehemalige Friedhöfe


An Friedhöfen können sich erdgebundene Seelenanteile ansammeln. Das wurde bereits bei Punkt EG 01 behandelt. Hier geht es um das Leid der Hinterbliebenen. Alte Friedhöfe haben schon wahre Flüsse von Tränen gesehen. Dabei geht es weniger um die gesunde und wichtige Trauer, die sich an solchen Anlässen zeigt. Hier geht es mehr um die langanhaltende Trauer. Es gibt Angehörige, die wöchentlich oder gar täglich ans Grab eines Verstorbenen kommen, und ihre Trauer kaum loslassen können. Sie verbleiben über lange Zeiten in ihrer Traurigkeit. Dies prägt sich dem Ort auf. Wenn dann im Laufe der Jahrhunderte der Friedhof aufgegeben wird, kann das Gelände zum Bauland werden. Nun steht das Haus auf einem alten Friedhof, der mit leidvollen Energien geprägt ist.


EG 06 Dunkle unterirdische Ströme (Black Streams)


Wasser kann sich mit dunklen und schweren Schwingungen aufladen. Wenn ein unterirdisches Gewässer durch ein Schlachtfeld, eine Hinrichtungs- oder Opferstätte, durch einen Friedhof oder einen anderen, emotional belasteten Ort fließt, kann es diese Energien übernehmen. Wenn es unter unserem Grundstück hindurchführt, haben wir einen sogenannten Black Stream, einen schwarzen Fluss. Das ist deshalb wichtig, weil die Menschen vielleicht Abklärungen getroffen haben, und sicher sind, dass ihr Grundstück weder ein alter Friedhof noch eine Opferstätte oder ein Schlachtfeld war. Trotzdem können diese Energien vorhanden sein, weil sie über das Wasser transportiert werden können.
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